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Die in der Zeitschrift von den einzelnen Autoren

vorgebrachten Meinungen decken sich nicht
unbedingt mit der offiziellen Flaltung des

Schweizerischen Roten Kreuzes und sind fur
dieses nicht verbindlich

Zum Tag der Kranken
1. März 1981

Eben jetzt, in dieser Stadt, in
diesem Dorf, wahrend Sie ausgehen,
um das Aufbrechen der ersten
Fruhlingsknospen zu bewundern,
sind Frauen, Manner, Kinder allein
zu Hause. Sie sind krank, viele
schon seit Monaten oder Jahren.
Tag fur Tag müssen sie diese
Einschränkung ihrer Freiheit und
Unabhängigkeit hinnehmen. Tag für
Tag müssen sie aufs neue ihr
Anderssein erleben, das sie absondert
und mancher Freude und Begegnung

beraubt.
Aus dieser Lage vermag sie kein
Wunder der Wissenschaft zu
befreien. Einzig Ihr Verständnis, Ihre
Solidarität und Ihre Bereitschaft,
sich mit dieser Frage auseinanderzusetzen,

können die Situation der
Kranken zu Hause verandern.
Vielleicht bringt Ihr Besuch dem
Kranken ein wenig menschliche
Warme und Nahe, ohne die kein
erfülltes Leben denkbar wäre.
Selbst kleine Dienste können
mithelfen, Hindernisse zur Aussenwelt

wegzuschaffen. Vieles können wir
tun, damit kranke Mitmenschen
weniger isoliert unter uns leben!
Wir müssen es bewusst anstreben,
intensiv wollen - wie der Schriftsteller

Nikos Kazantzakis schreibt:

«Was es noch nicht gibt,
das können wir erschaffen,
indem wir an sein Werden
leidenschaftlich glauben.
Gibt es etwas noch nicht,
so haben wir es

nicht intensiv genug
herbeigewünscht!»

Der diesjährige Tag der Kranken
ist deshalb ganz besonders jenen
kranken Mitmenschen gewidmet,
die nur selten ihre vier Wände
verlassen können. Nutzen wir ihn,
indem wir intensiv Wege der Hilfe
suchen und sie auch gehen!

Dr. Rosette Poletti
Leiterin der Genfer
Krankenschwesternschule
«Le bon Secours»
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